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An 

Mitglieder und Freunde 
von Bündnis 90/die Grünen im  
Kreisverband Stadt Landshut 
 

 

 

Kreisrundbrief April 2009  

 

Nächste Kreisversammlung / Thema „Schulpolitik“  

Termin:  Dienstag, den 21. April, 19:30h 

Ort:  Weißes Bräuhaus zum Krenkl 

Geplante Tagesordnung:  

1. Begrüßung: Hedwig Borgmann, Kreisvorstandssprecherin 
2. Kurze Einführung: Thomas Gambke, Direktkandidat Wahlkreis Landshut-Kelheim  
3. Bildungspolitik in Bayern: Thomas Gehring, MdL 
4. Landshuter Themen:  

1. Modell Landshut: Jürgen Pätzold, Stadtrat  
2. Hauptschulen, Jugendsozialarbeit: Sigi Hagl, Stadträtin und Fraktionssprecherin  
3. Gymnasien in Landshut: Irmi Dassler, Vorstand Kreisverband Stadt Landshut 
4. Die Bürgerinitiative Landkreisgymnasium: Rosi Steinberger, Kreisrätin 

5. Diskussion 
6. Verschiedenes – kurzfristige Anträge 
7. Nächste Termine 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Mitglieder, 

die drohenden Massenentlassungen in diesem Sommer als Folge der Finanz- und Wirtschaftskrise werfen 
ihre Schatten voraus. Alle Parteien sind mehr oder weniger hektisch bemüht, sich mit Vorschlägen und 
Ideen zu positionieren: Fortsetzung der Abwrackprämie durch die Rot-Schwarze Koalition, der SPD Vor-
schlag eines Lohnsteuernichterklärungsbonus von 300 Euro, Die FDP fordert einen 35% Höchstsatz für die 
Einkommenssteuer (die Medien notieren diese irrwitzige Aussage im Entwurf zum FDP-Bundestagswahl-
programm schon gar nicht mehr). Gut, kritische Töne sind ab und an zu vernehmen, so textet die FAZ: „Ist 
Deutschland zur Sicherung seiner Zukunft auf Kleinwagen oder auf erstklassige Bildung angewiesen?" 

Wir Grüne wollen und müssen dagegenhalten: mit der unverrückbaren Forderung nach Nachhaltigkeit aller 
Maßnahmen. Mit der unbedingten Forderung, die Maßnahmen gegen die Klimaveränderung nicht aufzu-
schieben sondern im Gegenteil zu verschärfen. Und mit der massiven Forderung, alle Atommeiler spätes-
tens nach der Maßgabe des vereinbarten Atomausstieges abzuschalten, und das vor allem in Sicherheits-
technischer Hinsicht veraltete Kernkraftwerk Isar I eher früher, am besten sofort.  

Viele Bürgerinnen und Bürger brauchen eine Orientierung, wenn jetzt im Zuge des Wahlkampfes jeden Tag 
eine neue Sau durchs Dorf gejagt wird, auch wenn diese Vorschläge allein dazu dienen sollen, den Macht-
kampf am 27.9. für sich zu entscheiden. So ist zum Beispiel das Verbot von Genmais MON810  durch die 
Landwirtschaftsministerin Aigner allein dem Wahlkampf geschuldet. Frau Aigner hat sehr klar gemacht, 
dass sie mit Ihrer Entscheidung gegen die Zulassung von MON810 keine generelle Entscheidung gegen 
die Grüne Gentechnik getroffen hat. Die Firma Monsanto kann Millionen einsetzen, um die gewünschten 
„wissenschaftlichen Erkenntnisse“ zu erzeugen, um die angebliche Unbedenklichkeit Genveränderter 
Pflanzen zu „beweisen“. Diese Millionen versprechen eine hohe Rendite, hat das Unternehmen erst einmal 
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die gewünschte Monopolstellung erreicht. Die Orientierung die wir geben müssen, kann mit einem Schlag-
wort ausgedrückt werden: „Grün pur!“ Das muss die klare Strategie im kommenden Wahlkampf sein.  

Noch ein Wort in eigener Sache: In der Woche vor Ostern sorgte ein Leserbrief von Elke Maerz-Granda in der 
Landshuter Zeitung vom 4.4.09 für einige Unruhe. Wir wollen zum Inhalt des Leserbriefes hier gar nicht Stellung 
nehmen, sind wir doch der Überzeugung, dass die inhaltliche Debatte in die Kreisversammlung gehört. Aller-
dings waren wir sehr bestürzt, dass Elke - ohne die Kreisversammlung zu besuchen - den Bericht des Vorstan-
des über diese Kreisversammlung öffentlich angreift - und dabei offensichtlich Fehlinterpretationen über die 
Aussagen und Inhalte der Kreisversammlung macht. Und nicht die Diskussion sondern den direkten Weg in die 
Öffentlichkeit sucht. Diese Vorgehensweise  schadet dem Kreisverband und unserem Kandidaten für die Bun-
destagswahl. Der Vorstand missbilligt das Vorgehen von Elke im Zusammenhang mit diesem Leserbrief aus-
drücklich. Nach einem intensiven Gespräch mit Elke hat der Vorstand jedoch beschlossen, den Vorgang nicht 
weiter zu verfolgen. Wir haben Elke gebeten und aufgefordert, die Diskussion im Kreisverband zu führen, damit 
wir zu einer konstruktiven Debatte zurückfinden. Es liegt jetzt an Elke, diesen Prozess nun auch von Ihrer Seite 
entsprechend zu führen. Elke ist seit Jahren ein engagiertes Mitglied unseres Kreisverbandes und hat sich in 
der Vergangenheit mit großem Engagement für die Grüne Sache eingesetzt. Ihre Meinung ist uns wichtig. Und 
wenn Elke jetzt angekündigt hat, die Leitung des AK Umwelt/Energie aus persönlichen Gründen (sie will eine 
Ausbildung beginnen) niederzulegen, so bedauern wir die ausdrücklich, respektieren aber natürlich ihre Ent-
scheidung.  

Bleibt uns noch, auf eine Reihe von Terminen aufmerksam zu machen. Wir würden uns freuen, wenn diese 
Termine eine ähnliche Resonanz finden, wie die Radltour von Landshut nach Altdorf heute mit mehr als 30 
Radlern. Machen wir uns klar: in diesem Sommer bzw. zur Bundestagswahl im Herbst wird es eine entschei-
dende Weichenstellung geben: wird Deutschland den Weg in eine weitere Brasilianisierung gehen mit 20% auf 
der Sonnenseite und 80% im Schatten oder wird es möglich sein, den Weg  einer sozial ausgewogenen, auf 
Ökologie und Nachhaltigkeit setzenden Gesellschaft zu gehen. In diesem Sinne hoffen wir auf eure Unterstüt-
zung! Nicht zuletzt bei 4 Infoständen in Landshut: 

Infostände  

Jeweils Samstag ab 09:00 (Aufbau) bis ca 14:00 (je nach Wetter und Standbesetzung): 2.5. Altstadt / 23.5. 
Ländtor / 30.5. Altstadt / 6.6. Altstadt 

Bitte meldet euch bei Hedwig Borgmann oder Thomas Gambke, wenn ihr verbindlich eine „Schicht“ überneh-
men könnt/wollt.  

Terminübersicht:  

21. April 2009 20:00 Uhr Gasthof Krenkl : Kreisversammlung April des KV Stadt Landshut zur Schulsituation 
und Bildungspolitik, mit Thomas Gehring, MdL, Schulpolitischer Sprecher der Landtagsfraktion 

25. April 2009 ab 10:00 Uhr Gasthaus Wagner in Hutthurm (Kreis Fryung-Grafenau) 2. niederbayerischer 
Fachkongress von Bündnis 90/Die Grünen: Bauern und Verbraucher - Wohin ge(h)n wir. Mit: Dr. Toni Hofreiter 
(grüner MdB), Sepp Daxenberger (Fraktionschef der Grünen im bayerischen Landtag) und Josef Feilmeier 
(Landhändler)  

4. Mail 2009 20:00 Uhr Wintergarten : „Ein bisschen Folter gibt es nicht“ mit Barbara Lochbihler, Generalsekre-
tärin von amnesty international Deutschland und Kandidatin für das Europaparlament 

08. Mai bis 10. Mai 2009 Berlin: Bundesdelegiertenkonferenz Beschluss Bundestagswahlprogramm 

19. Mail 2009 20:00 Uhr Bernlochner Clubraum : Jahreshauptversammlung des KV Stadt Landshut 

23. Mai 2009 14:00 (voraussichtlich) „Landshuter Radwegenetz“  / Radltour Landshut - Kumhausen 

20. Juni 2009 „25 Jahre Grüne im Landshuter Stadtrat“ – Sommerfest, mit Emma Kellner 

27. Juli 2009 Wahlauftakt , mit Agnes Krumwiede, (Konzertpianistin und Bundestagskandidatin auf Platz 9 
der Bayerischen Liste) 

Bitte schaut in die Tagespresse, es wird immer wieder auch Änderungen geben.  

Hedwig Borgmann, Thomas Gambke 
Irmgard Dassler, Raziye Sarioglu, Markus Scheuermann und Richard Wimmer 


